
15 Jahre einzigartig

Lüneburg. Manche Träume war-
ten geduldig, bis ihr Moment ge-
kommen ist. Bei Jörg Laser dau-
ert das 25 Jahre. So lange bestim-
men Zahlen seinen Alltag, Bank-
termine seinen Kalender, das 
Pendeln zwischen Lüneburg, 
Hamburg und München seinen 
Rhythmus. Viele Nächte ver-
bringt er in Hotels – und über die 
Zeit formt sich in ihm etwas Neu-
es: die stille Frage, wie Orte jene 
besondere Atmosphäre entwi-
ckeln, die Menschen sofort an-
kommen lässt. Der Mikrokos-
mos beginnt ihn zu faszinieren.

Er will ihn selbst schaffen, 
diesen Ort mit Wirkung, Stim-
mung und Charakter, belässt es 
aber zunächst bei einem Traum 
– der 2009 plötzlich Flügel be-
kommt: Einem befreundeten 
Makler erzählt er von seinen Ge-
danken, nur drei Wochen später 
meldet dieser sich zurück, hat 
ein Haus in der Lünertorstraße 
3 zum Verkauf. Jörg Laser 
schlägt zu.

Zwei Jahre später öffnet das 
Boutiquehotel „einzigartig“ sei-
ne Türen – nicht als schlichtes 
Bed & Breakfast, wie ursprüng-
lich geplant, sondern als ein klei-

nes Gesamtkunstwerk mit skan-
dinavisch klarem Design in einer 
450 Jahre alten Hülle, in der his-
torische Substanz und moderne 
Gestaltung eine unverwechsel-
bare Verbindung eingehen. Neun 
Zimmer entstehen, jedes ganz in-
dividuell ausgestaltet mit den 
Gemälden von Christina Kaul, 
Jörg Lasers Ehefrau: „einzigar-
tig“ eben, wie auch der Name.

Neun charaktervoll kompo-
nierte Räume sind besonders, 
aber wirtschaftlich nicht einfach. 
Als 2013 das Nachbarhaus der 
Tanzschule Kieksee zum Verkauf 

steht, nutzt der Lüneburger die 
Chance. Das Hotel wächst um 
weitere sieben Zimmer, gleich-
zeitig entsteht ein neues Kapi-
tel: ein eigenes Restaurant – ein 
Wagnis in einer Stadt mit dich-
tem gastronomischen Angebot. 
Jörg Laser aber setzt auf ein kla-
res Konzept: frische, regionale 
Produkte – und Qualität vor 
Masse. Der Plan geht auf.

Im Jahr 2017 zieht er dann 
endgültig einen Strich unter sei-
ne Karriere in der Bank, widmet 
sich fortan in Vollzeit seinem Be-
trieb – und baut das Angebot 

noch weiter aus: 2018 kommt 
das Altstadthaus hinzu, mit Blick 
auf Kran und Stint – das „Zim-
mer 17“, das komplett gemietet 
werden kann. 2021 steigt dann 
Sohn Luca, ausgebildet im Ham-
burger Hotel Vier Jahreszeiten, 
ein. Fünf Jahre lang leitet er die 
Gastronomie. Auch Tochter Pau-
line wirkt seit´Langem mit, un-
terstützt das Haus zuverlässig 
und mit großem Engagement. 
Aus einem Herzensprojekt wird 
ein echtes Familienunterneh-
men.

Kurz darauf erweitert sich das 

Hotel auch wieder nach außen: 
Zunächst stellt ein Nachbar sei-
nen Hinterhof zur Verfügung, 
sodass am „einzigartig“ zusätz-
lich eine OpenAirFläche für Spei-
sen und Getränke entsteht, dann 
ziehen die Betreiber des belieb-
ten CaféBarKonzepts „blaenk“ in 
eine andere Stadt: Jörg Laser 
übernimmt auch diesen Betrieb 
– weniger aus Kalkül, als viel-
mehr aus Verantwortung für die 
Atmosphäre der Straße.

Er entwickelt mit Sohn Luca 
das Konzept, schärft das Profil 
und erweitert es um eine Terras-

se direkt am Kran – ein Stand-
ort, den viele als eine der schöns-
ten Aussichten Lüneburgs be-
schreiben. Im Jahr 2023 wird 
diese Fläche Teil des Stadtfestes: 
Der Hotelier organisiert mit sei-
nem Team das Programm selbst 
und verleiht dem Ort seinen per-
sönlichen, unverkennbaren Cha-
rakter.

Heute arbeiten 45 Mitarbei-
tende in der kleinen Unterneh-
mensgruppe, dazu fünf Auszubil-
dende in den Bereichen Hotel-
fach, Restaurantfach und Küche. 
Um Personal und Backoffice 
kümmert sich Katharina Rei-
chelt, die Stellvertreterin des 
Chefs. Aus einem Häuserensem-
ble ist ein lebendiges Netzwerk 
aus Gastgebern, Köchen, Kreati-
ven und Visionären geworden – 
eine Adresse, die längst weit über 
ihre räumlichen Grenzen hinaus 
wirkt. Was vor 15 Jahren mit ei-
nem einzigen Haus begann, ist 
heute ein gewachsenes Stück Lü-
neburger Altstadt: lebendig, cha-
rakterstark und getragen von 
Menschen, die es jeden Tag mit 
Leben füllen. ul

Historische Substanz 
und moderne 

Gestaltung: wie aus 
einem Hotel die 

Identität einer ganzen 
Straße wird

AUFGEPASST!

Dankeschön-Rabatt & Jubiläumsparty
Zum 15-jährigen Jubiläum des „einzigartig“ bedankt sich 
Jörg Laser auf seine Weise: Im April gibt es 15 Prozent 
Preisnachlass auf alle Rechnungen im Abendrestaurant so-
wie auf alle Online-Hotelbuchungen, die in diesem Monat 
getätigt werden (Rabatt-Code: 15JAHRE). Am 15. August 
dann soll rund um den Alten Kran eine Jubiläumsparty stei-
gen – ein Fest nicht nur für das Hotel, sondern für alle, die 
den Weg des „einzigartig“ bis jetzt begleitet haben.
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15 Prozent Dankeschön im April im Abendrestaurant und bei allen Hotel-Onlinebuchungen (Code: 15JAHRE)%
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15 Jahre einzigartig – 15 Jahre Gastfreundschaft
Wir danken unserem tollen Team, unseren Gästen und Geschäftspartnern!
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